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Bad Boys Blue ist eine Popmusik-
Band und bestand nach ihrer 
Gründung in den 80er Jahren aus 
drei Mitgliedern; dem Amerikaner 
Andrew Freddie Thomas, dem 
Engländer John Edward McInerney 
sowie dem Jamaicaner Trevor Oliver 
Tailor, der die Gruppe 1989 aber 
bereits verließ. Er wurde einige Zeit 
lang durch "Trevor Bannister" ersetzt. 
Ihm wiederum folgte in den 1990er 
Jahren Mo Russel als drittes Mitglied. 
Anschließend arbeiteten BBB als 
Duo. 

 
Die Stilrichtung des Trios war in den 1980er Jahren der Euro Disco, die sich später in Pop 
und Eurodance umwandelte.  
 
Die bekanntesten Erfolge des Trios wurden von Tony Hendrik und Karin van Haaren und 
ihrem "Coconut" -Label produziert. Dazu gehören seit 1984 You're a Woman, Pretty 
Young Girl, Kisses and Tears, I Wanna Hear Your Heartbeat, A World Without You, 
Don't Walk Away Suzanne, Queen of Hearts, House of Silence, How I Need You, 
Come Back And Stay (Vokalstimme von Lyanne Lee) und Save your love. Als Anfang 
der 1990er Jahre der Erfolg nachließ, trennte sich die Band von ihrem Produzenten und 
Label und sprang auf den gerade populär werdenden Eurodance -Zug auf. Beim Label 
"Intercord" veröffentlichten Andrew Freddie Thomas und John Edward McInerney als Bad 
Boys Blue 2 Alben Mitte der 1990er Jahre.   
 
2003 entsteht in Zusammenarbeit mit David Brandes und Bros Music das Album "Around 
the world" mit dem Hit "Lover on the Line". Gesanglich besteht "Around the world" zum 
großen Teil aus den Stimmen von John MacInerney, David Brandes und Lydia 
Madajewski. Bereits hier zieht sich Andrew Thomas aus der Band zurück. Sein Rap-Part 
in Heaven or Hell ist das Einzig neue Bandstück, dem er seine Stimme leiht.  
 
Zusammen touren Andrew und John zum überwiegenden Teil durch Osteuropa, mit einer 
Vielzahl an kleinen und großen Konzerten.  
Während John 2005 in die Heimat seiner Freundin Sylwia, nach Polen zieht, bleibt Andrew 
in Köln.  
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Nach der Trennung von Anrew Thomas im Jahr 2005, ist John McInerney seit 2006 mit 
seinem neuen Partner Rui Carlos Ferreira auf Tour.  
 
Am 21. Juli 2009 ist Andrew Thomas in Köln einer schweren Krankheit erlegen. Er feierte 
erst dieses Jahr seinen 63. Geburtstag. John arbeitete mit Andrew 21 Jahre zusammen, 
beide prägten über viele Jahre das Gesicht von Bad Boys Blue. 
 
Das von allen Fans ersehnte neue Album „Heart and Soul“ ist seit Juni 2008 im Handel 
erhältlich. Mit dem Erscheinen des neuen Albums setzt John einen weiteren Meilenstein in 
seiner Musikkarriere.  
 
Im Jahr 2009 (September – Oktober 2009) wird anlässlich des 25.jährigen Jubiläums ein 
Doppelalbum erscheinen. Für das Jahr 2010 hat John von Bad Boys Blue bereits ein 
neues Studioalbum angekündigt.  
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DISKOGRAPHIE: 
 

1985 - Hot Girls Bad Boys 
1986 - Heartbeat · 

1987 - Love Is No Crime · 
1988 - My Blue World · 

1988 - Bad Boys Best [compilation] · 
1989 - The Fifth · 

1989 - Super 20 [compilation] · 
1990 - Game Of Love · 

1991 - House Of Silence · 
1992 - Totally · 

1992 - More Bad Boys Best [compilation] · 
1993 - Kiss · 

1993 - Bad Boys Blue [U.S. compilation] · 
1993 - Dancing With The Bad Boys [compilation] · 

1994 - Completely Remixed [compilation] · 
1994 - You're A Woman [compilation] · 

1994 - To Blue Horizons · 
1996 - Bang! Bang! Bang! · 

1998 - With Love From... Bad Boys Blue - The Best Of The Ballads [compilation] · 
1998 - BACK · 

1999 - ..continued · 
1999 - Pretty Young Girl [compilation] · 

1999 - Follow The Light · 
2000 - Tonite · 

2001 - Bad Boys Best 2001 [compilation] · 
2003 - In The Mix [compilation] · 

2003 - Around The World · 
2003 - Gwiazdy XX Wieku [polish compilation] · 

2005 - Hit Collection vol. 1 - You're A Woman [compilation] · 
2005 - Hit Collection vol. 2 - The Best Of [compilation] · 

2005 - Greatest Hits Remixed [compilation] · 
2005 - Hungry for Love [compilation] · 

2005 - Greatest Hits (2 CD) [compilation] · 
2005 - Completely Remixed [compilation] · 

2005 - Dancing With The Bad Boys [compilation] 
 


